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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420
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Weitere Informationen dazu finden Sie ab Seite 5
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Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht werden in das 
Bundesmeldegesetz neu aufgenommen: 

•	 Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemel-
det ist und für einen nicht länger als sechs Monate dauern-
den Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich 
für diese weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf 

Informationen zum neuen  
Bundesmeldegesetz ab 1. November 2015

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bun-
deseinheitliche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Än-
derungen werden nachstehend vorgestellt:
Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung 
bezieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohn-
ortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von 
einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert.

Fortsetzung 
von Seite 3
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Abmeldung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug 
in das Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforder-
lich. In diesen Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheini-
gung über den Auszug erforderlich.
Neu: Gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Wo-
che vor bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer 
möchte, kann seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im 
Zusammenhang mit Wahlen erreichbar zu bleiben.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr ge-
nutzt wird, erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die 
für die Hauptwohnung zuständig ist.

Auskünfte aus dem Melderegister
Für Personen, die 
•	 in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt,
•	 in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
•	 in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrich-

tungen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behin-
derter Menschen oder der Heimerziehung dienen,

•	 in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder 
sonstige ausländische Flüchtlinge oder

•	 in einer Justizvollzugsanstalt
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter 
Sperrvermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung 
ist, dass der Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der 
betreffenden Anschrift um eine der genannten Einrichtun-
gen handelt. Bei Melderegisterauskünften an Private muss die 
Meldebehörde dann in diesen Fällen vor einer Auskunftsertei-
lung die Betroffenen anhören und darf keine Auskunft ertei-
len, wenn durch die Beauskunftung schutzwürdige Interessen 
von Betroffenen beeinträchtigt würden.
Generell gilt: Bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwe-
cke (z. B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerb-
liche Zweck immer angegeben werden. Die erlangten Daten 
dürfen nur für den angegebenen Zweck verwendet werden 
und dürfen vom Datenempfänger nicht wiederverwendet 
werden (Verbot des Datenpooling). Eine strikte Zweckbin-
dung besteht auch für so genannte erweiterte Melderegis-
terauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die trotz 
bestehender Auskunftssperre nach besonderer Begründung 
und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der jeweils 
verfolgte Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Da-
ten löschen.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke 
der Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig 
nur noch dann zulässig, wenn die/der Betroffene vorher in die 
Übermittlung der Meldedaten für diese Zwecke ausdrücklich 
eingewilligt hat. Private, die eine Auskunft aus dem Meldere-
gister für Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels 
beantragen, müssen die Einwilligung des Betroffenen vorle-
gen. Darüber hinaus besteht aber auch die Möglichkeit, bei 
der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzugeben, dass 
die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder des 
Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. 
Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und 
muss nach einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. 

der 6 Monate ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wo-
chen vorzunehmen, wenn die Wohnung tatsächlich weiter 
benutzt wird.

•	 Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland 
nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht nach 
drei Monaten.

•	 Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Melde
behörde in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich 
generell nicht anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, 
Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Be-
treuung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen 
oder der Heimerziehung dienen, aufgenommen werden 
oder dort einziehen.

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Melde-
schein dar, der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern 
verpflichtend einzuführen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein 
ist ein Verfahren zur elektronischen Anforderung von Melde-
daten durch die neue Meldebehörde bei der bisherigen Mel-
debehörde während der Anmeldung. Dies bedeutet, dass im 
Falle einer Anmeldung die eigenen Meldedaten im automati-
sierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort bereitge-
stellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnötig 
wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Feh-
lerquellen bei der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu 
verhindern.

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers – Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der An-
meldung und bei der Abmeldung (z. B. beim Wegzug in das 
Ausland). Damit können künftig sogenannte Scheinanmel-
dungen wirksamer verhindert werden. Wohnungsgeber bzw. 
die Wohnungseigentümer müssen den Mieterinnen und Mie-
tern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. Die Woh-
nungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in der 
Meldebehörde vorzulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tat-
sächlich zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob 
dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Woh-
nung vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom 
Eigentümer mit der Vermietung der Wohnung beauftragte 
Person oder Stelle sein. So können zum Beispiel Wohnungs-
baugesellschaften Eigentümer sein und durch vertretungsbe-
rechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeberbestätigung abge-
ben. Auch Hausverwaltungen können als Beauftragte für den 
Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter 
Wohnungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, 
wenn ein Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleis-
tung oder lediglich gegen Erstattung der Unkosten zur tat-
sächlichen Benutzung überlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer er-
folgt die Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen 
Person.
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Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 8.12.2016

Am Donnerstag, den 8. Dezember 2016 findet um 19.20 
Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Errichtung einer Einfriedigung
Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen am 14.11.2016
Baugrundstück: Gemeindegrundstück Flst. 3007 (Grünanlage) 
Appenberg westlich außerhalb des Grundstücks Lärchenstra-
ße 34 – Flst. 6593

TOP 2:
Bekanntgaben
1.	� Entfernen des Dachvorsprungs vor den Gauben an der 

Südseite des Wohnhauses

Wurde keine Einwilligung erklärt, darf die Meldebehörde 
die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/oder 
des Adresshandels herausgeben.
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönli-
chen Daten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private 
wird die bisher im Melderecht vorgesehene Möglichkeit des 
Widerspruchs der Erteilung automatisierter Melderegisteraus-
künfte an Private wegfallen.
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldege-
setz finden Sie auf der nachfolgenden Internetseite:
http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/
Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Bürgerengagement für mehr Sicherheit –  
ehrenamtliche Bewährungshelfer gesucht  
Helfen Sie mit?

13 hauptamtlich und aktuell 12 ehrenamtlich tätige Bewäh-
rungshelfer betreuen rund 770 straffällig gewordene Bürge-
rinnen und Bürger im Enzkreis, der Stadt Pforzheim und im 
Amtsgerichtsbezirk Calw. Das Team der Ehrenamtlichen sucht 
Verstärkung. An drei Schulungstagen, jeweils samstags, werden 
Interessierte auf ihre Tätigkeit als Bewährungshelfer vorbereitet.
Ziel der Bewährungshilfe ist es, Menschen zu unterstützen, ih-
ren Alltag zu bewältigen, ohne erneut Straftaten zu begehen. 
Damit leistet die Bewährungshilfe auch einen wichtigen Bei-
trag zum Opferschutz.
Ehrenamtlich tätige Bewährungshelfer betreuen eigenverant-
wortlich bis zu fünf Probanden. Sie werden für diese Aufgabe 
geschult und angeleitet. Bewährungshelfer Detlef Krichbaum 
und sein Kollege Klaus Breining begleiten das Team der Eh-
renamtlichen: „Unsere ehrenamtlich tätigen Kolleginnen und 
Kollegen sind eine große Bereicherung für unsere Probanden. 
Durch ihre Lebens- und Berufserfahrung und ihre lokalen 
Netzwerke sind sie in der Lage wertvolle Hilfestellungen zu 
geben. Ziel ist immer die Hilfe zur Selbsthilfe.“
Interessierte können sich telefonisch bei Detlef Krichbaum 
unter 07231 60 500 16 oder bei Klaus Breining unter 07231 60 
500 26 melden.
Auch der Abteilungsleiter Sven Osswald gibt gerne erste Informa-
tionen. Viele Informationen zur Bewährungshilfe in Baden-Würt-
temberg findet sich auch im Internet unter www.neustart.org .

NEUSTART gemeinnützige GmbH
Sven Osswald, Abteilungsleiter
Bahnhofstraße 24a, 75172 Pforzheim
07231 60 500 10 oder 60 500 22
sven.osswald@neustart.org
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Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am 16. Dezember findet die letzte Einkaufsfahrt im Jahr 2016 
statt, bitte rechtzeitig anmelden.
Sie wissen nicht, welcher Fahrer kommt,
Sie wissen nicht, welches Fahrzeug kommt.
Aber wir garantieren Ihnen, dass ein Fahrer kommt, dass es 
eine unterhaltsame Fahrt wird, dass Sie von zu Hause abge-
holt werden und wieder zurückgebracht werden, dass Sie ei-
nen charmanten Chauffeur haben werden.
Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, den 14. Dezember beim 
Sozialen Netzwerk an.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Winterzeit – Lesezeit

Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank 
ein.

	� Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen am 16.11.2016
	 Baugrundstück: Ringstraße 12 – Flst. 6625
2.	� Neubau einer Überdachung
	� Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen am 18.11.2016
	 Baugrundstück: Rotweg 19 bis 21 – Flst. 545/1 und Flst. 545

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 8.12.2016

Am Donnerstag, den 8. Dezember 2016 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Firma Porsche
	� Vorstellung, Sachstand und Zukunft Entwicklungszentrum 

Weissach
3.	� Neubebauung der Grundstücke Mitteltalstraße 4, 5 und 7 

sowie Wimsheimer Straße 3 – Vorstellung der Neuplanung 
für eine Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften  „Mitteltal“

4.	 Forstwirtschaftsplan 2017
5.	 Antrag der Bürgerliste Mönsheim
	� Analyse der T 30-Zone in der Pforzheimer und Leonberger 

Straße
6.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
7.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
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Die Gebühren werden, wie bisher bei der Kühlgeräteentsor-
gung, von der Gemeinde bei der Ausgabe der jeweiligen Mar-
ken erhoben.
Sie können mit diesem Entsorgungsscheck auch mehrere Ge-
räte an einem Termin abholen lassen. Diese Schecks werden 
nur gegen Barzahlung ausgehändigt.
Mit Abholung des Entsorgungsschecks wird Ihnen gleichzei-
tig eine Gebührenmarke ausgehändigt, die seitlich am Ge-
räte angebracht werden muss. Die Entsorgungsfirma nimmt 
nur diejenigen Geräte mit, welche mit dieser Marke gekenn-
zeichnet sind.
Die Schecks und Gebührenmarken erhalten Sie auf dem Bür-
germeisteramt, Frau Cirica (bitte rechtzeitig holen).
Die weiteren Termine für die Elektrogeräte-Entsorgung 
sind am: 06.02., 06.03., 03.04., 03.05., 07.06., 03.07., 
04.09., 09.10., 06.11., 27.11.

Ab Montag, 12. Dezember: Abfuhrplan 2017 
wird an alle Haushalte im Enzkreis verteilt

„An welchem Tag ist Müllabfuhr?“ oder „Wann hat der Recyc-
linghof geöffnet?“ – Antworten auf diese und andere Fragen 
zum Thema Abfall gibt der Abfuhrplan für 2017, der von Mon-
tag, 12. Dezember, bis Samstag, 17. Dezember, an alle Haus-
halte im Enzkreis verteilt wird.
Der Abfuhrplan besteht wieder aus einem Mantelteil, der 
wichtige Informationen zum Abfallsystem, den Gebühren, der 
Sperrmüllentsorgung oder den speziellen Info-Materialien 
enthält. Der innere Kalenderteil enthält die Leerungstermine 
für Rest-, Bioabfall- sowie Grüne Tonnen, ferner die Sammel-
termine für Sperrmüll, Schadstoffe und Elektrogeräte. In den 
grün hinterlegten Spalten sind die Öffnungszeiten der beiden 
nächstgelegenen Recyclinghöfe aufgeführt. Auf zwei Seiten 
informiert im Inneren des Abfuhrplans das Abfall-ABC über 
die richtige Abfalltrennung.
Sollte der Abfuhrplan im Einzelfall nicht angekommen sein, 
kann er von Montag, 19. Dezember, bis Freitag, 13. Januar 2017, 
direkt beim Vertriebsservice unter Telefon 07231 933-210 oder 
-212 nachbestellt werden.
Auf der Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-regio-
nal.de stehen die Leerungstermine und Öffnungszeiten eben-
falls zum Abruf bereit. Dort können alle Abfuhrpläne auch als 
pdf-Datei heruntergeladen werden. Zudem liegen zum neuen 
Jahr auf allen Rathäusern die Abfuhrpläne der jeweiligen Ge-
meinde aus.
Für Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Abfallberater 
Dr. Dieter Eickhoff und Reinhard Schmelzer unter Rufnummer 
07231 354838 zur Verfügung.

Die Öffnungszeiten sind: 
Montag	 10.00 –16.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 –18.30 Uhr
und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter wie offener 
Mittagstisch und Seniorennachmittag.
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bü-
cherschrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder 
neue Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austau-
schen. Man kann also laufend neue Bücher entdecken.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Und wieder kann eine Familie aus dem Langen Graben in eine 
eigene Wohnung umziehen.
Um sie hierbei zu unterstützen, brauchen wir noch folgende 
Einrichtungsgegenstände:
Ein Ehebett, Lampen, ein Bettsofa, einen Schrank, einen Tisch
Wenn Sie das eine oder andere abzugeben haben,melden Sie 
sich doch einfach bei Frau Noack vom Sozialen Netzwerk un-
ter der Telefonnummer 07044 925314 oder bei Christine Exner 
unter der Telefonnummer 07044 904035.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Neue Informationen vom S´Lädle:
Neue Winteröffnungszeiten,da es im Lädle bitterkalt ist, von 
Dezember bis voraussichtlich April montags von 15.00 –16.00 
mittwochs von 11.00 –12.00

Und wir machen eine Weihnachtspause!
Ab dem 21.Dezember bis einschließlich 09.Januar bleibt 
S´Lädle geschlossen!
Vielen Dank und eine schöne Adventszeit wünscht
Ihre Spendengruppe

Abfall Aktuell

Elektrogeräte-Entsorgung  
am Mittwoch, den 11.01.2017

Hinweise: Bitte Karte (auf dem Entsorgungsscheck) frühzeitig 
beim Bürgermeisteramt abholen und rechtzeitig absenden!
10 Tage vor dem Wunschtermin muss die Karte bei der Fir-
ma GSI Enzkreis mbH, Postfach 16  62, 75406 Mühlacker, 
sein. Geräte am Abholtag ab 7.00 Uhr bereitstellen.
•	 Kosten für Kühlgeräte und Haushaltsgroßgeräte  

10 € je Gerät.
•	 Kosten für Fernsehgeräte und Monitore 8 € je Gerät.

Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur!
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Ebenso gab es am Stand die roten Schleifen als Zeichen für 
Toleranz und Solidarität mit HIV infizierten oder an Aids er-
krankten Menschen. Sie zeigen das Engagement dafür, dass 
betroffene Gruppen und gefährdete Personen nicht ausge-
grenzt oder diskriminiert werden.
Das Material wurde von der Aids-Hilfe Pforzheim zur Verfü-
gung gestellt.
Beratung und Prävention kosten Geld und so standen Spen-
dendosen bereit. Viele Schüler waren von der Bedeutung 
dieser Aktion überzeugt und leisteten mit ihrer Spende einen 
wichtigen Beitrag zur Unterstützung der Aids-Hilfe.

Aus anderen Ämtern

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 15. 
Dezember 2016 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 des 
Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. 
Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe oder 
zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich zu al-
len Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, wie 
beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu Ver-
pachtungsfragen. Vorherige Terminvereinbarungen erforder-
lich unter Telefon: 07131 888290.

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.

Richtiges Verhalten im Straßenverkehr  
bei Schnee und Glätte

Planen Sie bei winterlichen Temperaturen und Schneefällen 
für Ihre Fahrt ins Büro oder zur Schule mehr Zeit ein. Befreien 
Sie vor Fahrtantritt alle Autoscheiben, Spiegel, Leuchten, Rad-
kästen und auch das Dach Ihres Wagens von Schnee und Eis. 
Hilfreiche Begleiter, die jetzt in jedem Auto mitgeführt werden 
sollten, sind beispielsweise Eiskratzer, Schneebesen, Starthil-
fekabel und Reservekanister. Ebenfalls empfiehlt es sich, bei 
Kälte zusätzlich warme Decken, Handschuhe und eine Ther-
mosflasche mit warmen Getränken einzupacken.
Sollten die Reifen beim Anfahren auf der glatten Straße durch-
drehen, versuchen Sie, im zweiten Gang anzufahren. Lenken, 
bremsen und schalten Sie dann ruhig und gleichmäßig, so 
dass Ihr Pkw nicht ausbricht und Sie von der Straße abkom-
men. Wichtig ist es auch, genügend Abstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug zu halten – denn bei Schnee und Glätte ver-
längert sich der Bremsweg Ihres Fahrzeugs drastisch.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 09.12.2016 um 
17.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Rote-Schleifen-Aktion der SMV am Welt-Aids-Tag

Wie jedes Jahr beteiligte sich die SMV der Ludwig-Uhland-
Schule am 1. Dezember am Welt-Aids-Tag mit einem Info-
Stand und einer Spendensammlung. Der Stand wurde von 
Schülern der neunten und zehnten Klassen betreut und es 
wurde Informationsmaterial zur Krankheit Aids, möglichen 
Übertragungswegen des HI-Virus sowie Broschüren zu typi-
schen Jungen- und Mädchenfragen an interessierte Schüler 
ausgegeben.
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Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

10.12.2016 
Linden-Apotheke Öschelbronn,Hauptstraße 323) 
Telefon: 07233 3525

11.12.2016 
Markt-Apotheke Flacht, Weissacher Str. 38 
Telefon: 900111

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürfti-

ge

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rück-
ruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben genannten Nummer zu 
erreichen.

Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, am 15. De-
zember 2016 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, diese Infor-
mationsveranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt (Abweichungen 
sind aufgrund Feiertagen oder dienstlicher Notwendigkeiten 
möglich). Eine vorherige Terminabsprache ist unbedingt 
erforderlich. Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann 
Felix Miller, Telefon: 0721 69242651.

Aus dem Standesamt

Altersjubilare

Leider sind die Jubilare des letzten Jahres veröffentlicht wor-
den. Das tut uns leid! Hier sind die aktuellen Daten:

Wir gratulieren herzlich am:
01.12.	 Herrn Johannes Jouvenal	 zum 80. Geburtstag 
	 Jahnstraße 13
15.12.	 Herrn Dr. Achim Brucker	 zum 70. Geburtstag 
	 Waldstraße 55
16.12.	 Frau Maria Kübler	 zum 90. Geburtstag 
	 Gartenstraße 38
26.12.	 Herrn Reinhard Kusterer	 zum 70. Geburtstag 
	 Buigenrainstraße 22
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute!

Achtung: Ab dem neuen Jahr werden nur noch diejenigen 
besucht, die einen 80.; 85.; 90.;… Geburtstag feiern!
Wir bitten um Beachtung – vielen Dank!

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.



12 8.12. 2016    Nr. 49

Richtige Ernährung und Bewegung sind wichtige Bausteine 
zur Unterstützung bei Arthrosebehandlung.
Sind die Gelenke bereits geschwollen, dann schränkt dies die 
Bewegungsfähigkeit ein. Dies hat zur Folge, dass den meis-
ten Betroffenen schnell die Lust auf sportliche Betätigungen 
vergeht. Doch gerade bei Arthrose ist Sport wichtig. Mit den 
richtigen Sportarten können die Beschwerden bei Arthrose 
gelindert werden.
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, dem 13. De-
zember um 19.00 Uhr in der Cafeteria (Altbau) des Kranken-
hauses Neuenbürg spricht Professor Dr. Stefan Sell, Ärztlicher 
Direktor des Gelenkzentrums Schwarzwald in Neuenbürg, 
über Arthrose und Bewegung. Professor Dr. Stefan Sell erläu-
tert eines der wichtigen Grundprinzipien der Arthrose: Bewe-
gung und wenig Belastung.
Zusammen ergibt dies eine wesentliche Grundlage, um die 
Arthrose über lange Zeit in einem positiven Bereich zu halten 
und die Lebensqualität zu verbessern.
Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit zur Diskussion.
Der Eintritt ist kostenlos.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.  Jesaja 40,3.10

Wochenlied: 
Mit Ernst, o Menschenkinder
EG 10

3. Advent, Sonntag, 11. Dezember 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Frauenchor
Predigttext: Lukas 3,1-14
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Klinikverbund Südwest

Arthrose – trainieren statt operieren

Am Dienstag, 13. Dezember, 19.00 Uhr im Krankenhaus 
Neuenbürg
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte
Arthrose stellt eine Volkserkrankung dar. Arthrose ist eine 
häufige Erkrankung des Alters. Doch auch immer mehr junge 
Menschen sind betroffen. Mediziner setzen hierzu eine Be-
handlungspyramide an und am Ende steht leider häufig die 
Operation.
Was kann man im täglichen Leben tun, um die Arthrose der 
Gelenke zu verbessern oder den Prozess zu verlangsamen? 
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Zum Nachdenken

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum
„Glaube ohne Liebe ist nichts wert“

Monatsspruch Dezember 2016

Sehnsucht nach Licht und Wärme
Eine Nacht kann endlos scheinen für den, der wartet. Wer 
schon mal eine Nachtwache gehalten hat, weiß, wie schwer 
es ist, die Augen offen zu halten. Zur Zeit Jesu hatten Nacht-
wächter eine lebenswichtige Aufgabe: Sie mussten die Men-
schen warnen, wenn Feinde oder Diebe die Stadt zu überfal-
len drohten oder wenn irgendwo ein Feuer ausbrach.
Wenn es doch endlich Morgen würde – diesen Seufzer kennen 
nicht nur Nachtwachen. Ich bin bestimmt keine ängstliche Frau, 
aber Dunkelheit mag ich überhaupt nicht, weder im realen Sinn 
als auch im übertragenen. Ich tappe nicht gern im Dunkeln, ich 
möchte lieber alles möglichst bei Licht besehen und durch-
schauen. Nächte, in denen ich nicht schlafen kann, weil etwas 
nicht in Ordnung ist, weil die dunklen Seiten des Lebens über-
mächtig scheinen, solche Nächte machen mir Angst. Ich warte 
auf den Morgen, darauf, dass es hell in mir und für mich wird.
Meine Seele wartet auf den Herrn und damit auf einen angst-
freien Tag. Ich glaube schon, dass nachts sehr viel mehr Ge-
bete gen Himmel geschickt werden als tagsüber. Meine Seele 
braucht Licht und Gottes Nähe. Die Wächter wissen zwar, dass 
nach der Nacht ein neuer Morgen kommt, dennoch sind man-
che Nächte kaum auszuhalten.
Ich weiß, dass Gott gerade in dunklen Zeiten ganz nah bei 
mir ist. Trotzdem bleibt in mir die Sehnsucht nach Licht und 
Wärme. Ein neuer Morgen kommt. Die angstvollen Gebete der 
Nacht dürfen bei Lichte besehen gern auch mal Dankgebete 
werden.   Carmen Jäger

Montag, 12. Dezember 2016
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Baustelle Bibel im 
Gemeindehaus

Dienstag, 13. Dezember 2016
15.30 Uhr Kleinkind-Gruppe von 2 – 4 Jahren
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen
(Anja Bellitti, 07044 909909)
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 14. Dezember 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Donnerstag, 15. Dezember 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:
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Sonntag, 11.12.16; 3. Adventssonntag, 
Evangelium: Mt 11,2-11

„Johannes hörte im Gefängnis von den Taten 
Christi. Da schickte er seine Jünger zu ihm und 
ließ ihn fragen: Bist du der, der kommen soll, 
oder müssen wir auf einen andern warten? 
Jesus antwortete ihnen: Geht und berichtet 
Johannes, was ihr hört und seht: Blinde sehen 
wieder und Lahme gehen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
18.00 Uhr Bußgottesdienst für die ganze SE in Friolzheim; an-
schließend Beichtgelegenheit

Dienstag, 13.12.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 14.12.16
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier der ital. Ge-
meinde in Friolzheim

Donnerstag, 15.12.16
6.00 Uhr Eucharistiefeier – Rorategottesdienst in Wiernsheim, 
mit anschließendem gemeinsamem Frühstück im Gemeinde-
zentrum

Freitag, 16.12.16
16.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit in Wurmberg
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 17.12.16
6.00 Uhr Rorategottesdienst – Eucharistiefeier in Heimsheim 
mit anschließendem gemeinsamem Frühstück im Gemeinde-
zentrum
14.00 –16.00 Uhr Beichtgelegenheit v. a. für Kinder, Jugendli-
che, Minis in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst - Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 18.12.16; 4. Adventssonntag, 
Evangelium: Mt 1,18-24
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg (in bes. Gedenken an 
Leonie Schaan und Maria Walser)
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergottesdienst im GZ in 
Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 14.12.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr
Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 8.12.16, Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
18.30 Uhr Festmesse für die ganze Seelsorgeeinheit in Wierns-
heim
 
Freitag, 9.12.16
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 10.12.16
11.00 Uhr Tauffeier für Dejan Nikola Martinovic in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolz-
heim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
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•	 Haben Sie unsere nächste Wallfahrt vorgemerkt?  
Die „besondere Reise“

	� Im nächsten Mitteilungsblatt werden wir die Einzelheiten 
der drei Stationen unserer Wallfahrt veröffentlichen. Wer 
mit uns fährt und unterwegs war bisher, der weiß unsere 
Wallfahrten zu schätzen. Sie sind eine gute Mischung von 
Gemeinschaft, Gebet, Gottesdienst, Essen und Trinken, 
Lachen und Unterhaltung, Austausch und erfreulichen 
menschlichen Begegnungen. Das heißt, wir sind keine 
08/15-Ausflügler oder gewöhnliche Reisende. Wir legen 
Wert auf Humor, herzliche, menschliche und geistliche At-
mosphäre. Deshalb haben sich unsere Teilnehmer/innen 
immer sehr wohl gefühlt und empfanden diese Reisen als 
bereichernde menschliche und geistliche Erfahrungen. 
Sie können sich schon jetzt dafür in unseren Pfarrbüros in 
Heimsheim und Wiernsheim anmelden.

	� Unsere nächste Wallfahrt findet vom 5. bis 10. Juni 2017 
statt und geht nach Österreich, z. B. nach Maria Zell, nach 
Wien…. Sie kostet (nur) 560 Euro. Wir sagen ein herzliches 
„Dankeschön“

•	 Zum Nachdenken: 
	� „Du verlierst nichts, wenn du mit deiner Kerze die eines an-

deren anzündest.“  (aus Dänemark)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.  (Jesaja 40,3.10)

Wir laden ein

Donnerstag, 8. Dezember
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
Adventlicher Vormittag
20.00 Uhr Lesen & mehr… – Der Literaturkreis

Freitag, 9. Dezember
10.00 Uhr Regionale Wandergruppe
20.30 Uhr Theaterbesuch in Pforzheim

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach zum 3. Advent

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

•	 Herzliche Einladung zu unseren RORATE-Gottesdiens-
te morgens um 6.00 Uhr:

	 Donnerstag, 15. Dezember in Wiernsheim
	 Samstag, 17. Dezember in Heimsheim.
	� Halten Sie inne und genießen Sie die besondere Stimmung in 

der Kirche. Im Anschluss an die Rorate-Gottesdienste wird ge-
meinsam gefrühstückt.

	� Herzliche Einladung zu unseren Beichtgelegenheiten 
im Advent: 

	� am 11.12., 18.00 Uhr Bußgottesdienst, anschließend 
Beichtgelegenheit in Friolzheim, am 16.12. ab 16.00 Uhr 
bis zum Gottesdient in Wurmberg, am 17.12. von 14.00 
bis 16.00 Uhr in Heimsheim (v.a. Jugendliche, Kinder), 
am 20.12. von 15.30 bis 17.00 Uhr in Wiernsheim und am 
23.12. von 15.30 bis 16.30 Uhr in Wimsheim

•	 Liebe Minis, liebe Kinder! 
	� Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu und wir möchten 

euch alle noch einmal zu einem Jahresabschlusstreffen 
einladen!

	� Wenn ihr also Lust und Zeit habt, dann kommt am 
17.12.2016 um 15.00 Uhr nach Friolzheim!

	� Nach einer Miniübung für Anfänger und Fortgeschrit-
tene mit den Pfarrern im Gemeindezentrum lassen wir 
ab 17.00 Uhr den Abend gemütlich bei Pizza und Kegeln 
ausklingen. Eure Eltern können Euch dann ab 19.30 Uhr in 
Friolzheim abholen.

	� Rückmeldungen bitte bis zum 15.12.2016 an die Pfarr-
büros: Frau Stroheker Heimsheim 07033 33072; Heilig-
Geist.Heimsheim@drs.de und Frau Kleiner Wiernsheim 
07044 5956; Heiligkreuz.Wiernsheim@drs.de oder an das 
Mini-Team!

	� Wir freuen uns auf euch! Sabine Bauer, Andreas Biebl, Hol-
ger Klumpp, Martin Zelz
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SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 11.12., 14.00 Uhr
Mönsheim – Gerlingen

Berichte:

Aktive 1

TSV Schafhausen – Mönsheim� 3:1 (2:0)
Bittere Pleite bei schwierigen Platzverhältnissen.
Wieder brachte man sich mit eigenen Fehlern um die mögli-
chen Punkte.
Tor: M. Wagner
Im letzten Spiel vor der Winterpause gegen den FC Gerlingen 
brauchen wir unbedingt einen Sieg um nicht schon mit einem 
großen Abstand zu den Nichtabstiegsplätzen zu überwintern.

Über zahlreiche Unterstützung unserer Zuschauer würden wir 
uns sehr freuen.

F1-Jugendhallenturnier in Warmbronn am 04.12.2016
Am Sonntag waren wir auf dem starkbesetzten F1-Turnier in 
Warmbronn. Insgesamt waren 10 Mannschaften da. In unse-
rer Gruppe standen wir der SpVgg Warmbronn, SV Friolzheim, 
der SpVgg Renningen und dem TSG Leonberg gegenüber.
Das 1. Spiel hatten wir auch gleich kurz nach 9 Uhr gegen Ren-
ningen. Gegen diese hatten wir bisher noch nicht gespielt, 
aber Renningen war schon immer stark in der Jugend aufge-
stellt. Da hieß es also gleich hellwach sein und drauf. Das taten 
wir auch und ließen dem Gegner keine Luft zum Atmen. Es 
dauerte zwar etwas, aber nach 5 Minuten konnten wir endlich 
eine von unseren bis dahin gefühlt 50 Chancen nutzen und 

(Pastor Walter Knerr)
Der Chor gestaltet den Gottesdienst mit.
10.00 Uhr Mini-Kids

Dienstag, 13. Dezember
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach: Adventsfeier
19.30 Uhr Gemeinsame Sitzung des Bezirksvorstandes
und des Haushalts- und Finanzausschusses

Donnerstag, 15. Dezember
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender an der Friedenskirche
in Weissach

Freitag, 16. Dezember
20.00 Uhr Männertreff in Weissach:
Programmplanung und Fotos

Vorschau

Vereine

Senioren-Club Mönsheim
Wir treffen uns zum letzten Mal in diesem Jahr und wollen uns 
weihnachtlich einstimmen. Es wäre schön, wenn ihr alle wie-
der gesund seid und wir miteinander feiern können und zwar 
am Donnerstag, den 15. Dezember 2016 um 14.00 Uhr in 
der Alten Kelter.

Auf euer Kommen freut sich der
Senioren-Club
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Termine:

Herren I
Samstag, 10.12., 17.00 Uhr
Mönsheim – Diefenbach

Herren II
Samstag, 10.12., 16.00 Uhr
Mönsheim – Ötisheim/Erlenbach
und
Pokalspiel
Mittwoch, 14.12., 19.30
Salamander Kornwestheim – Mönsheim

Berichte:

Herren II

Enzweihingen – Mönsheim� 7:9
Und es geht doch!
Überraschend, aber nicht unverdient, gewann die Zweite bei 
den bis dato noch ungeschlagenen Enzweihingern.
Dabei liefen die Eingangsdoppel nicht so gut wie schon so oft 
in dieser Saison. Nur Daniel Fois und Reiner Schwager konn-
ten nach Anlaufschwierigkeiten letztendlich souverän einen 
Punkt für Mönsheim holen, die beiden anderen Doppel ver-
loren knapp.
Die ersten Einzel waren dann super für uns. Besonders Daniel 
Fois und Thomas Winkler spielten im Vergleich zu den letzten 
Spielen wie verwandelt. Thomas Winkler präsentierte sich ner-
venstark und drehte ein schon verloren geglaubtes Spiel.
Im zweiten Durchgang kamen die Gastgeber besser ins Spiel. 
Dank Thomas, der der Nummer drei der Gastgeber ihre erste 
Saisonniederlage beibrachte, und Martin Lacher retteten wir 
trotzdem einen 8:7-Vorsprung ins Schlussdoppel. Diese Be-
gegnung gewannen Thomas und Simon Muthsam deutlich, 
bauten ihre bisherige Bilanz im Doppel auf 7:3 aus und ver-
schafften uns Luft im Kampf gegen den Abstieg!
Für Mönsheim punkteten:
Thomas Winkler/Simon Muthsam, Daniel Fois/Reiner Schwa-
ger, Daniel Fois, Reiner Schwager, Thomas Winkler (2), Martin 
Lacher (2) und Rolf Käßmann.

Jungen U18 II:

Mönsheim – TSV Korntal VI� 5:5
Ein Spitzenspiel mit gerechtem Ausgang!
Gegen den Tabellendritten aus Korntal profitierte man, da die-
se nicht in absoluter Bestbesetzung antraten. Taven und Chris-
to waren in ihrem Doppel chancenlos, dagegen gewannen 
Luis und Tim in 3 Sätzen. Gegen die starke Nr. 1 aus Korntal war 
für Luis und Tim außer einem Satzgewinn nichts drin, aber bei-
de konnten gegen die generische Nr. 2 punkten. Taven hatte 
in seinem 2. Match leichte Probleme mit seinem Angriffsspiel, 
es reichte jedoch zu einem 3:0-Erfolg. Christo wartet noch auf 

gingen mit 1:0 durch Ben in Führung. Die Jungs machten das 
wirklich toll, spielten vorne miteinander und hinten musste 
man sich auch keine Gedanken machen, da es die Truppe ver-
stand, sobald der letzte vorgeht, dass sich ein anderer fallen 
lässt. Endstand 1. Spiel: 2:0. Ein guter Auftakt, dem allerdings 
eine ganze Stunde Pause folgte!
Das war dann wohl auch die Erklärung für das völlig katastro-
phale Auftreten im zweiten Spiel gegen Leonberg. Das Spiel 
hatten wir komplett verschlafen und gingen mit 2:6 unter. 
Niemand erreichte auch nur annähernd Normalform. Bereits 
nach 5 Minuten stand es 0:4 ! Unsere Tore waren zum Teil eher 
etwas schmeichelhaft. Einmal ein Frusttor von Ben, der volles 
Pfund draufhielt, und ein Eigentor. Ansonsten brachten wir 
nicht viel zu Stande.
Die Stimmung in der Mannschaft war anschließend natürlich 
im Keller. So hatte man in den nächsten 30 Minuten die Auf-
gabe, den Kopf wieder hochzubekommen und es besser zu 
machen. So kam es dann auch.
Viel sagen musste man vor dem Spiel gegen Friolzheim nicht. 
Die Jungs waren sehr selbstkritisch nach der herben Niederla-
ge. Konzentriert und mit vollem Einsatz ging es ans Werk. Der 
3:1-Sieg war am Ende verdient. Zusätzlich war Friolzheim ein 
Gegner, gegen den wir in der Herbstrunde noch das Nachse-
hen hatten. Jetzt waren wir das bessere Team.
Das letzte Spiel stand auf dem Programm. Es ging gegen den 
Gastgeber Warmbronn, der zuvor gegen Leonberg 2:1 ge-
wann, diese waren also nochmal ein richtiger Brocken. Das 
Spiel war von vielen Zweikämpfen geprägt, aber da haben 
wir ja ein paar, die auf sowas total abfahren, z. B. unser Lukas 
und Alessio. Insgesamt war es ein sehr offenes Spiel, die Jungs 
gaben nochmal alles und belohnten sich mit einem 2:0-Sieg.
Tja, man sollte meinen, mit 3 Siegen aus 4 Spielen und somit 
9 Punkten kommt man hier weiter. Aber weit gefehlt. Warm-
bronn, Leonberg und wir waren nach der Gruppenphase 
punktgleich, jedoch hatten wir das schlechtere Torverhältnis. 
So schieden wir ganz unglücklich aus.
Fazit: Die Trainer waren trotzdem sehr zufrieden mit der Trup-
pe. Dass man nach einer Stunde Pause nicht ganz so ans Werk 
geht, wie wenn man nur 30 Minuten warten muss, ist auch 
verständlich. Besonders, dass die Truppe danach ohne große 
Ansprachen selber wieder in die Spur gefunden hatte, war ein 
gutes Zeichen. Was wir allerdings ganz vergessen hatten nach 
Turnierende, war unser Spruch. Daher muss ich das hier jetzt 
natürlich noch nachholen: WIR SIND EIN TEAM!!!
Es spielten: Marlon, Samir, Lukas, Ben (8), Norman, Nico, Ales-
sio
Euer Pada

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de
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Adventsfeier

Liebe Mitglieder, liebe Mitarbeiter/innen, liebe Bläser/innen, 
liebe Freunde des CVJM!
Zu unserer Adventsfeier am Samstag, 10. Dezember, in der 
Alten Kelter laden wir euch herzlich ein.
Andreas Geissinger von der Liebenzeller Gemeinschaft Ge-
meinschaft, Bezirk Mühlhausen wird uns das Weihnachtslied 
„Brich an, du schönes Morgenlicht“ in bewährter Weise leben-
dig werden lassen. Wie gewohnt nehmen wir uns auch Zeit 
zum Singen und Musizieren, für Gespräche und zum Hören 
auf verschiedene „Beiträge“. Für die Kinder ist ebenfalls wieder 
ein kleines Programm vorbereitet.
Beginn ist um 18.00 Uhr mit einem gemeinsamen Essen. Wer 
dazu einen Salat, Brot, Dessert, Gebäck, Kuchen etc. mitbrin-
gen möchte, kann dies bei Margret Bürle, Tel. 8743, melden.
Herzliche Grüße

Das VorbereitungsteamLobpreisabend flamöwe

Zum Lobpreisabend am Sonntag, 11. Dezember, um 20.00 
Uhr in der evang. Kirche Weissach laden die evangelischen 
Kirchengemeinden und CVJMs Flacht, Mönsheim und Weis-
sach herzlich ein.
Thema: Das wünsche ich mir…

Eisstockschießen am 06.01.17

Liebe TCMler
Wir werden erstmalig am 06. Januar 2017 zum Eisstockschie-
ßen nach Rutesheim fahren. Wir haben 3 Bahnen bei der Kraxl
alm für euch reserviert.

seinen ersten Punktspielsieg. Es kommen noch Gegner, bei 
denen es für ihn machbar sein wird. Er braucht die Spielpraxis. 
Somit überwintert man auf einem nicht für möglich gehalte-
nen 2. Tabellenplatz.
Wenn alle gesund ins neue Jahr hineinrutschen, wird es eine 
vielversprechende Runde.
Es spielten: Tim Helbig 1:1, Luis Wurster 1:1, Taven Domrös 2:0, 
Christo Dandaras 0:2
Doppel: Helbig/Wurster 1:0, Dandaras/Domrös 0:1

Unerwarteter Erfolg!

Mönsheim – Kleinglattbach� 5:0
Im letzten Spiel der Vorrunde warteten die bis dahin auch 
noch ungeschlagenen Mädchen aus Kleinglattbach. Nun 
war es so, dass die Gegnerinnen an diesem Tag auf ihre bes-
te Spielerin verzichten mussten und so unsere Siegchancen 
stiegen. Dass das Ergebnis am Ende so deutlich lauten würde, 
war schon eine kleine Überraschung. Maria und Pia gaben in 
dem Spiel lediglich einen Satz ab. Da war es auch nicht weiter 
schlimm, dass der Betreuer den Gegnerinnen auch ein biss-
chen half und einen kleinen Tipp gab. Unsere Mädchen waren 
einfach erfahrener und technisch ausgereifter. Mit 7:1 Siegen 
ist Pia die erfolgreichste Spielerin der Vorrunde, kurz dahin-
ter folgt schon Maria mit 6:2 Siegen. Zudem wurden alle vier 
Doppel gewonnen. Mädels, das war eine sehr tolle Hinrunde! 
Die Mädchen-Spieltage der Rückrunde werden Mitte Febru-
ar beginnen. Allerdings werden wir Mönsheimer erst zum 2. 
Spieltag am 11. März einsteigen. Nun darf man erst einmal 
von ganz oben der Tabelle grüßen und zufrieden Weihnach-
ten feiern.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Weihnachtsmarkt – Danke!

Bei allen Besuchern unseres Standes auf dem Mönsheimer 
Weihnachtsmarkt möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Der Erlös ist in diesem Jahr für die Finanzierung unserer Ju-
gendreferentin Daniela Hirschmüller bestimmt, vielen Dank 
für Ihre Unterstützung.
Besonders bedanken möchten wir uns auch bei allen, die im 
Vorder- oder Hintergrund mitgeholfen haben.

Schwimmtreff

Unser Schwimmtreff am Samstag, 10. Dezember, fällt leider 
aus.
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Die Sieger – Bestplatzierten – nach den sieben Spielrunden 
waren Lisa Beck, Uwe Gramm, Horst Käser und Günter Wattig.
Zum Abschluss waren wir mit 11 Spieler/-innen im Hirsch – 
was für die Stimmung und den geselligen Teil spricht.� V.K.

Nachlese Jubiläumsball 2016

40 Jahre Tennisclub Mönsheim. Zu diesem Anlass feierte der 
Tennisclub in der festlich geschmückten Kelter.
Eingeladen waren die Mitglieder, die Vorstände der befreun-
deten Tennisvereine Wurmberg, Friolzheim, Wiernsheim, Bür-
germeister Fritsch mit Frau und viele Ehemalige.
Unser Vorsitzender Uwe Gramm ließ in seiner launigen Rede 40 
Jahre Tennisclub Mönsheim Revue passieren. BM Fritsch über-
reichte einen Scheck der Gemeinde Mönsheim. Für 40-jährige 
Treue zum Verein wurden geehrt: Rita Schaak, Susanne Schen-
kel, Else und Horst Scholl, Helga und Dieter Bauser.

Deshalb bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis So. 
11.12.2016 bei Birgit Widmann Telefon: 0160 976 92017 oder 
per E-Mail: Birgit.Widmann@t-online.de
Im Anschluß wollen wir noch im Restaurant der Kraxlalm den 
Abend gemeinsam ausklingen lassen. Wir würden uns freuen, 
wenn sich viele von euch anmelden.

TCM- Nikolausturnier 2016

Das diesjährige Nikolausturnier war mit 15 Teilnehmern bes-
ser besucht als im Vorjahr. Erstmalig konnte bereits vor Beginn 
die Halle belegt werden, um sich warmzuspielen, wovon eini-
ge Spieler/-innen Gebrauch gemacht hatten.

Wir konnten auf allen 4 Feldern in der Wiernsheimer Tennishalle 
spielen, was uns dankenswerterweise Herr Kugel vom Tennis-
Treff Wiernsheim ermöglicht hat. Es wurde der  Spielmodus 
vom Vorjahr gespielt, welcher nach einer anfänglichen Gewöh-
nungsphase zusehends immer mehr Spaß gemacht hat. Mit 
dem neuen Modus konnten mehr Spiele gespielt werden und 
es hat jedes Mal neue Partner und Gegner gegeben, was von 
der Abwechslung viel Spaß gemacht hat. Zum Ende hat es auch 
von der Kondition gepasst, denn wir konnten so ohne größere 
Pause viel mehr Runden spielen als in den Vorjahren. Es wurden 
sieben Runden zu jeweils 15 Minuten gespielt, weshalb es im-
mer wieder neue Konstellationen gegeben hat.
Jeder war immer in Bewegung, was bei den kühlen Tempe-
raturen auch gut war und vor allem freuten sich alle auf den 
Abschluss im Hirsch in Heimsheim.



20 8.12. 2016    Nr. 49

Aus den Nachbargemeinden

Musikverein  
Stadtkapelle Heimsheim e.V.

Naretoi e.V. Wiernsheim

Die Tanzschule Uschi Fischer erfreute uns mit zwei Darbietun-
gen. Das Buffet: vom Feinsten, die Nachtische der Mitglieder: 
sensationell. Die vielen Kalorien wurden bis in den frühen 
Morgen wieder abgetanzt. Andy Dangel von Hitradio Anten-
ne 1 brachte die Feiernden schnell auf das Tanzparkett.
Es war wieder der gesellschaftliche Höhepunkt des Tennis-
clubs. Einen großen Dank an das Organisationsteam um Birgit 
Widmann, toll gemacht.  DD

Auch ein knapper Sieg ist ein Sieg!

Unsere Junioren trafen am 04.12.16 zu ihrem ersten Spieltag 
der diesjährigen Winterrunde auf die SPG Neubulach/ Neu-
weiler. Kein unbekannter Gegner und besonders ein Spieler 
war uns noch sehr gut in Erinnerung, gegen den wir uns schon 
in der Sommerrunde geschlagen geben mussten.
Dennis musste diesmal diese Erfahrung in seinem Einzel ma-
chen. Es war ein sehr spannendes und nervenaufreibendes 
Spiel und nachdem Dennis den ersten Satz mit 3:6 leider ver-
lor, konnte er den zweiten klar mit 6:1 für sich entscheiden. 
Die Hoffnung lag nun beim Matchtiebreak. Hier ging es noch-
mal ganz knapp zu und es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen, aber 
unser Gegner war einfach sehr stark und so verlor Dennis mit 
8:10. Schade.
Das Einzel von Noel fing sehr vielversprechend an. Den ers-
ten Satz verlor er sehr knapp mit 5:7, allerdings musste er den 
zweiten eindeutig an seinen Gegner abgeben. Justin und Lars 
hatten in ihren Einzeln etwas mehr Glück und konnten diese 
ziemlich klar mit einem Endstand von jeweils 6:3/ 6:3 gewin-
nen. Somit stand nach den Einzeln 2:2 und wir hatten einen 
Satz mehr in den Einzeln gewonnen, so wie schon die Kna-
benmannschaft die Woche davor. Also brauchten auch wir nur 
noch ein Doppel in zwei Sätzen gewinnen, um den Sieg nach 
Hause tragen zu können. Aber würden die Jungs das schaffen?
Das erste Doppel bestritten Dennis und Lars, verloren dieses 
aber. Die Gegner waren einfach zu stark und auch der Kunst-
rasen war für uns sehr unbekannt, da wir darauf noch nie ge-
spielt hatten. Unser zweites Doppel mit Justin und Noel konn-
te es dann doch noch schaffen und sie gewannen ihr Spiel. 
Somit hatten wir unseren erhofften Sieg im Doppel.
Zum Schluss stand es 3:3, aber durch den einen mehr gewon-
nenen Satz traten wir die Heimreise als Sieger an und konnten 
den 2. Advent noch so richtig genießen. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Spiel, welches allerdings erst am 5.02.16 in 
Weissach-Flacht stattfindet.
Danke an Euch Jungs und ein großes Dankeschön auch an alle 
Fahrer und Zuschauer.
Es spielten: Dennis, Justin, Lars und Noel
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gleichend…) war es möglich, im darauffolgenden Durchgang 
zu schießen! Trotz allem Hin und Her konnten sich die Ergeb-
nisse der beiden dann doch sehen lassen.

Waltraud erzielte 292 Rg und belegte den 55.Platz. Jürgen war 
recht zufrieden mit den erkämpften 298 Rg und Platz 68.

Bezirksliga Auflage in Dachtel

Beim Rundenwettkampf gegen Dachtel und Ehningen konn-
ten unsere Senioren/innen wieder „punkten“.
925,8 Rg standen für die Wimsheimer in der Tabelle. 921,8 Rg 
brachte Ehningen zusammen und Dachtel 920,2 Rg.
Edgar Bichler trumpfte mit 310,4 Rg für die Mannschaft auf. 
Je 307,7 Rg standen für Jürgen Streich und Klaus Müller in der 
Wertung.
(Waltraud Könneker 302,9 Rg, Werner Ziegler (LP) 302,6 Rg,
Gudrun Schlag 297,8 Rg, Michael Ehrhardt 283,7 Rg)

Vereinsmeisterschaft 2017

GK stehend100 m
•	 DAMENALTERSKLASSE
	 1. Gritzbach Angela 277 Rg
GK liegend 100 m
•	 HERRENALTERSKLASSE
	� 1. Gritzbach Michael 299 Rg, 2. Schneider Stefan 297 Rg, 
	 3. Essig Siegfried 290 Rg
Auflage GK 100 Meter Senioren
•	 1. Bichler Edgar 290 Rg
GK liegend 300m
•	 HERRENALTERSKLASSE
	� 1. Schneider Stefan 290 Rg, 2. Gritzbach Michael 289 Rg,
	 3. Essig Siegfried 274 Rg
Ordonanz Gewehr
•	 HERRENKLASSE
	 1. Rathgeber Marc 295 Rg, 2. Engel Sebastian 216 Rg
•	 HERRENALTERSKLASSE
	� 1. Engel Wilfried 234 Rg, 2. Schneider Stefan 226 Rg, 3. Mül-

ler Karl-Heinz 198 Rg, 4. Klumpp Holger 176 Rg, 5. Struck 
Norbert 157 Rg,

Herzlichen Dank für Ihren Besuch an unserem Stand auf der 
Hobbyausstellung der Gemeinde Mönsheim in der Alten Kel-
ter am 1. Advents-Wochenende. Über die vielen interessanten 
Gespräche und den freundlichen Zuspruch haben wir uns 
sehr gefreut.
Die Spenden und den Erlös aus dem Verkauf der kenianischen 
Handarbeiten werden wir ohne Abzug für unsere Bildungs-
projekte für Erwachsene und Kinder in Kenia einsetzen.
Die Naretoi-Teams aus Deutschland und Kenia wünschen 
Ihnen und Ihren Familien eine schöne Advents- und Weih-
nachtszeit. Heike Längle und Birgit Faas / www.naretoi.org

Oratorienchor Pforzheim

Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium

Die Aufführung am Samstag, 10. Dezember (19.00 Uhr) erfolgt 
erstmalig als Singalong-Konzert zum Mitsingen mit den Teilen 
1–3 in der Pforzheimer Stadtkirche. Am Sonntag, 11. Dezem-
ber (16.00 Uhr) ist das Werk mit den Teilen 1 – 6 als Konzert zu 
hören. Oratorienchor, Jugendkantorei, Große Kurrende und 
Bachorchester Pforzheim musizieren unter der Leitung von 
Heike Hastedt.
Weitere Informationen: www.oratorienchor-pforzheim.de

Illinger Wirtshaussingen

Am Samstag, 10. Dez.2016 findet im SVI –Heim in Illingen wie-
der das beliebte Illinger Wirtshaussingen statt. Der fröhliche 
Abend ist bestens geeignet für singbegeisterte Gruppen und 
Grüppchen, Paare und Singles oder zum Treffen mit Freunden. 
Auch Gäste dürfen sich musikalisch einbringen. Ehe die Musik 
erklingt, können sich die Gäste mit schwäbischen und griechi-
schen Speisen stärken. Beginn ist um ca. 19.30 Uhr.
Reservierungen sind möglich unter Telefon 07042 3767380.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Deutsche Meisterschaften 2016

Senioren – Auflage Luftgewehr

Hier noch ein kleiner Nachtrag zur DM-Teilnahme von Jürgen 
Streich und Waltraud Könneker in Dortmund.
Laut Jürgen gab es große Aufregung und ein ziemliches „Af-
fentheater“, da in seinem Durchgang nicht genügend Aufla-
gen für die Sitzendschützen vorhanden waren.
Erst nach hartnäckigem Nachhaken, auch seitens seiner Frau, 
bei den Offiziellen (einer aufgescheuchten Hühnerschar 
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Bereich sowie in der Gemeindearbeit möglich. Die Bewer-
bungsfrist für 2016/2017 endet am 15. Dezember 2016. Weite-
re Infos auf: www.freiwillige-vor.org . Für Fragen steht die Ar-
beitsstelle Frieden, die den Auslandsdienst der Landeskirche 
organisiert, gerne zur Verfügung. Ansprechpartnerin: Milena 
Hartmann, Telefon: 0721 9175 469, milena.hartmann@ekiba.
de
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Was sonst noch interessiert

Ängstlichen Kindern  
hilft eine Umarmung mehr als viele Worte

Leiden Kinder unter Ängsten, hilft ihnen meist körperliche Nähe. 
„Ein schlichtes In-den-Arm-Nehmen oder die Hand des Kindes 
zu halten, kann oft hilfreicher sein als Worte“, erklärt Ingo Spit-
czok von Brisinski vom Berufsverband für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie (BKJPP).
Vor allem kleinere Kinder könnten ihre Gefühle mit ihrem Ver-
stand oft noch nicht erfassen. Auch wenn Eltern viele der 
manchmal fantasievollen Ängste als überzogen und unbe-
gründet ansehen, sollten sie diese ernst nehmen. „Problema-
tisch sind Aussagen wie „Stell dich doch nicht so an”.“ Das gebe 
dem Kind zu verstehen, dass seine Gefühle nicht angemessen 
seien und Angst am besten unterdrückt werde.
„Stattdessen sei es wichtig, dem Kind mitzuteilen, dass es sich 

für die Ängste nicht zu schä-
men braucht. Auch die Erklä-
rung, dass jeder Mensch sich 
vor etwas fürchtet und dass 
Angst in bestimmten Situatio-
nen sinnvoll ist, sei hilfreich

mag

Luftgewehr
•	 SCHÜLERKLASSE
	 1. Gutmann Nils 234 Rg
•	 JUGENDKLASSE
	 1. Enderle Tim 266 Rg
•	 JUNIORENKLASSE B
	 1. Bank Adrian Vidal 299 Rg
•	 JUNIORENKLASSE B weiblich
	 1. Laade Mariana 329 Rg
•	 JUNIORENKLASSE A
	 1. Lack Ludwig 322 Rg
Standardpistole
•	 HERRENKLASSE
	� 1. Finke Ralf 531 Rg, 2. Rossano Antonio 510 Rg, 3. Volle 

Lothar 507 Rg
Zentralfeuer Pistole
•	 HERRENKLASSE
	 1. Finke Ralf 276 Rg
Schnellfeuer Pistole
•	 HERRENKLASSE
	 1. Volle Lothar 511 Rg

Vorankündigung zum 25. Drei-König-Schießen 

Nach telefonischer Anmeldung bieten wir für die KK-Gewehr-
Disziplin wieder Trainingsmöglichkeiten für alle Interessierten 
an. (Telefon 0172/7439680)
Wegen eventueller Wettkämpfe und Standbelegung ist 
eine telefonische Anmeldung dringend zu empfehlen. 
Ein Training kann sonst nicht garantiert werden.

Unser Schützenhaus ist geöffnet:
Mittwoch	 20.00 –22.00 Uhr
Sonntag	 10.00 –12.00 Uhr

Anmeldung zum Drei-König-Schießen am 5. und 6.1.2017 un-
ter Fax: 07044 42877 oder E-Mail: 1.vorsitz@sv-wimsheim.de

Sonstiges

Jetzt bewerben! Freiwilligendienste im Ausland

Was tun nach dem Abitur? Oder nach der Ausbildung? Jun-
ge Männer und Frauen aus Baden zwischen 18 und 27 Jahren 
können über die Evangelische Landeskirche in Baden einen 
„Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“ (FÖF) im Ausland 
leisten. Die Einsatzstellen liegen in Italien, Rumänien, Israel, 
Argentinien, Uruguay, Nicaragua und Costa Rica. Der Dienst 
dauert zwölf Monate, meist in sozialen und pädagogischen 
Einrichtungen kirchlicher Träger, es sind aber auch Tätigkei-
ten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder handwerklichen 
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Verschiedenes

Ärzte / Praxisdienste

Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Unsere Praxis ist geschlossen
vom 23.12.2016 bis einschl. 30.12.2016.

Wir werden vertreten durch:
vom 23.12. – 30.12.
Dr. Höhn · Uhlandstraße 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093
Dr. Wahl · Mühlacker Straße 8 – 10 · 75446 Wiernsheim · 07044.5616
vom 27.12. – 30.12.
Fr. Dr. Hermann · Steinstraße 3 – 1 · 71296 Heimsheim · 07033.306020

Redaktionsschluss für Anzeigen

Anzeigen für die Ausgabe am Donnerstag können 
bis Dienstag 10.00 Uhr aufgegeben werden. 

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de

In Ausnahmefällen werden auch später noch Anzeigen angenommen,
jedoch nur, wenn entsprechend Platz zur Verfügung steht.
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Verlagsinformation

Amtsblatt-Abonnement-Preiserhöhung

Liebe Abonnentinnen und Abonnennten, 

soweit Sie zu den Abonnenten des Amtsblattes 
Mönsheim gehören, teilen wir Ihnen heute mit, 
dass der bisherige Preis aus Kostengründen von 
4,80 Euro auf 6,80 Euro pro Halbjahr erhöht wer-
den muss.

Damit ist das Abonnement für das Amtsblatt  
der Gemeinde Mönsheim weiterhin deutlich 
unter den vergleichbaren Preisen umliegender 
Gemeinden.

•  Soweit Sie uns einen Lastschrift-Einzug erteilt 
haben, werden wir ab Januar 2017 den neuen 
Betrag abbuchen.

•  Falls Sie Überweisungen vornehmen, bitten wir, 
den neuen Betrag zu beachten.

•  Sofern Sie Barzahler sind wird die jeweilige Aus-
trägerin den neuen Betrag dann wie gewohnt 
bei Ihnen kassieren.

Wir bitten um Verständnis und werden Sie wei-
terhin mit einem attraktiven Amtsblatt belie-
fern, sofern Sie nicht widersprechen.

Selbstverständlich sind wir weiterhin bestrebt, 
das amtliche Mitteilungsblatt für die Bürgerin-
nen und Bürger in Mönsheim so ansprechend 
wie möglich zu gestalten.

Stellenangebot

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 08.12.– 14.12.2016� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Sing
(o.A.)

Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind
(ÜL/ab 6)

Willkommen bei 
den Hartmanns
(ab 12)

Salt and Fire
(empf. ab 10)

Ich, Daniel Blake
(empf. ab 10)

Robbi, Tobbi und
das Fliewatüüt
(o.A.)

Pettersson & Findus:
Das schönste Weihnachten 
überhaupt
(o.A.)

Trolls
(o.A.)

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 19.00 tägl.� 20.45 Fr� 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15
Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.15 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� 16.30
Sa/So� auch 15.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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ImmobilienGeschäftsanzeige

Eine Anzeige in dieser Größe kostet im 
Amtsblatt 18,– Euro zzgl. MwSt. 

Rabatte nach Vereinbarung.

anzeige@printsystem.de

S-6424 – Bad Liebenzell-Unterhaugstett
Individualisten und Bastler willkommen!
Ehem. Bauernhaus, Scheune und Backhaus
/Werkstattgebäude, ca. 866 m² Grdst., ca.
80 m² Wfl., 3 Zimmer, ausbaufähiger Dach-
boden, großer Garten, Bauj. ca. 1832, Öl-
Einzelöfen, WW über Strom, Bedarfsaus-
weis, 352,50 kWh/(m²a), Energieeffizienz-
klasse: H.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-6536 – Tiefenbronn-Mühlhausen
Schaffen Sie ein neues Zuhause für Ihre
Familie!
Freist. Einfamilienhaus, Bauj. ca. 1962, ca.
190m²Wohnfläche, Grdst. ca. 682m², 3 Bä-
der, 4 Schlafzimmer, Balkon/Terrasse, Gar-
ten, renovierungsbedürftig, frei, 3 Garagen,
Öl-ZH (ca. 1995), Bedarfsausweis, 316,40
kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse: H.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-5953 – Tiefenbronn-Lehningen
Hier fühlt sich eine große Familie wohl!
Freist. EFH (Schwörer-Haus), Grdst. ca. 463
m², ca. 165 m² Wfl., EBK, EG barrierefrei,
2 Bäder, 5 Schlafzimmer, Garten mit Terras-
se, Garage, 2 Stellplätze, frei n. V., Bauj. ca.
1972, Öl-ZH, Bedarfsausweis, 247,60 kWh/
(m²a), Energieeffizienzklasse: G.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-6645 – Neuhausen-Steinegg
Idyllisches Wohnen auf dem Land!
1-/2-Familienhaus, urspr. Bauj. ca. 1907, ca.
940 m² Grdst., ca. 200 m² Wfl., 3 Ebenen,
6 Schlafzimmer, 2 Bäder und Dusche im
Wellnessbereich, teilausgebaute Scheune,
4 Garagen, Wärmepumpenheizung + Solar
(2000), Teich, Garten, Hof, Energieausweis
in Arbeit.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

149.000 EUR

289.000 EUR

344.000 EUR

408.000 EUR
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Wenn Sie als Stammkunde Ihre Treue-Vorteile 
aktivieren und wie gewohnt in der Region mit 
Ihrer Sparkassen-Card bezahlen. 

Bad Liebenzell

 Bio-Dorfl aden Rathfelder
 Hofl aden Ulmenhof
 Liebenzeller Marzipan & 
 Schokoladenmanufaktur
 Peter Kussmaul 
 Freie Kfz-Werkstatt, Forst- und  
 Gartengeräte

Eberdingen

 Metzgerei Fechner

Heimsheim

 Blumen Kauffmann
 Hair-Shop Caterina Rossano

Neuhausen

 Engel Baustoffe & Transporte
 Metzgerei Reinkunz

Niefern-Öschelbronn

 Alte Scheune
 Britta’s Schönes für Sie und Ihn

 Pinguin Diving
 Sapori d’Italia
 Zweithaarstudio Gerhardt

Tiefenbronn

 Elektro-Fruth
 Köhle & Wild

Wiernsheim

 Autoreparatur Dörfler
 BlütenReich
 Gaststätte Adler
 Landhotel im Hexenwinkel
 Wirtshaus zur Hexenscheuer

Wimsheim

 Juwelier Söhnle

Wurmberg

 Britta Albers Krankengymnastik  
 und Massage

sparkasse-pfcw.de/stammkunden

Cashback 
ist einfach.

Geld zurück beim Shoppen 
exklusiv für Sparkassen-
Stammkunden:

Bei rund 200 Regio-Partnern 
gibt‘s für Ihren Einkauf eine 
attraktive Cashback-
Gutschrift direkt 
aufs Girokonto. 
Wollen auch Sie von 
der Stammkunden-
Vorteilswelt profi tieren? 
Informieren Sie sich in 
Ihrer Sparkasse.

Wenn’s um Geld geht – 
Sparkasse Pforzheim Calw.
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